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Der erste Tag des Turniers ist vorbei und f¿r manchen Qualiþkanten war es auch 
schon der Zeitpunkt, wieder abzureisen. GrºÇere Turnier¿berraschungen blieben 
an diesem Tage aus. Die Favoriten setzten sich durch. Dennoch gab sich so mancher 
nicht vorschnell auf und lieferte ein für die Zuschauerinnen und Zuschauer hoch-
klassiges Match. So forderte der in Amerika mit einem Stipendium studierende Dean 
Jackson (GER) dem an Nummer vier gesetzten Denis Matsukevitch (RUS ) alles ab. 
Hart umkªmpfte Bªlle mit langen Ballwechseln kennzeichneten das Spiel. Der Unter-
schied von 600 Listenplªtzen war nicht zu erkennen. Matsukevitch gewann schlieÇlich 
6:4, 5:7 und 6:2. Auch der deutsche Qualiþkant Patrick Knobloch zwang den an Num-
mer f¿nf gesetzten Kamil Capkovic (SVK) in ein 3-Stunden- Match, das er mit 7:6, 3:6 
und 4:6 verlor. 

Die groÇe ¦berraschung des Tages jedoch lieferte Sascha Kloer. Der ehemalige Deut-
scher Meister der Junioren und Europameister mit der Manschaft schlug in einem 
spannenden Match den an drei gesetzten Italiener Andrea Arnaboldi. Mit wuchtigen 
und platzierten Schlªgen setzte er Arnaboldi wªhrend des ganzen Spiels unter Druck. 
Dem variantenreichen Spiel von Kloer hatte Arnaboldi nichts entgegenzusezen.

Im Doppel gewann das rein deutsche Team Dominik Pfeiffer und Holger Zuehlsdorff-
Pavlovic unbedrªngt in zwei Sªtzen mit 6:3 und 7:5. Der an Nummer eins gesetzte 
Catalin-Ionut Gard kann sich nun nach dem Ausscheiden aus der Doppelkonkurrenz
ganz auf den Gewinn des Einzelwettbewerbes  konzentrieren.
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